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Benalla. tassilo Bode
meldet sich zurück! der Pilot
des LsV gifhorn sicherte sich
am sechsten Wertungstag
der segelflug-Weltmeister-
schaften im australischen
Benalla den dritten Platz. da-
mit stand Bode in der Offe-
nen Klasse bereits dreimal
auf dem tagespodest. Mit ei-
ner durchschnittsgeschwin-
digkeit von 119,37 km/h
musste er sich nur dem italie-
ner alberto sironi (120,44
km/h) und dem Österreicher
sebastian eder (120,41 km/h),
die beide gemeinsam Platz
eins belegten, geschlagen
geben. dafür bekam der gif-
horner 986 Punkte gutge-
schrieben. in der gesamtwer-
tung arbeitete sich der LsV-
Pilot nun wieder sechs ränge
nach oben, ist mit 3309 Zäh-
lern jetzt 16. in Führung liegt
der Brite russell Cheetham
mit 3953 Punkten.

WM: Bode wird in
Benalla Tagesdritter

SEgElfliEgEn

Gut eingepackt ging‘s auf die ersten Trainingsrunden: Die Oberliga-Fußballer des MTV Gifhorn
starteten gestern Abend in die Vorbereitung auf die zweite Saisonhälfte.

Neu beim MTV: Marco Petermann (r.) mit Gifhorns Co-Trainer
Hendrik Boy. Fotos: sebastian Preuss (2)

VOn seBastian sChrÖder

Gifhorn. Der Kampf um den
Klassenerhalt geht weiter: Der
MTV Gifhorn ist Drittletzter
der Fußball-Oberliga, will den
Abstieg aber noch abwenden
– gestern Abend begann mit
dem ersten Training des neu-
en Jahres die Vorbereitung
auf die entscheidende zweite
Saisonhälfte. Mit dabei war
auch der Winter-Neuzugang
Marco Petermann, dazu gibt‘s
mit Mario Errico einen Probe-
spieler.

Petermann kam von der
FSV Schöningen zum MTV,
Errico war in der ersten Sai-
sonhälfte beim Ligakonkur-
renten FT Braunschweig aktiv
und wird jetzt von Gifhorns
Coach Uwe Erkenbrecher un-
ter die Lupe genommen. Der
20-jährige Stürmer kam
2015/16 beim Goslarer SC zu
13 Regionalliga-Einsätzen
(drei Tore) und erzielte 14 Tore
für den GSC II (Landesliga).
Einen Pechvogel gibt‘s beim
MTV allerdings auch schon:
Igor Drmac hat sich einen

Muskelbündelriss zugezogen
und muss erst einmal pausie-

ren. „Er hat in der Halle ne-
ben den Ball getreten und fällt
sechs bis acht Wochen aus“,
so Erkenbrecher.

Gestern ging‘s locker los,
die Bedingungen auf dem

schneebe-
deckten und
gefrorenen
Platz waren
dabei nicht
ganz einfach.
„Wir haben
eine längere
Vorbereitung
als die Teams

in der Bundesliga, die jetzt
wieder anfängt, aber wir ha-
ben auch keine ganze Saison
mehr. Es sind noch 13 Spiele,

von daher werden wir die Zü-
gel anziehen“, so Erkenbre-
cher. In den Bereichen, wo es
noch hapert, wollen sich die
MTVer „deutlich verbessern“.
Der Coach fordert eine „hohe
Leistungsbereitschaft“ und
sagt: „Jeder im Verein muss
wissen, worum es geht.“
Das erste Pflichtspiel 2017

ist für den 18. Februar beim
1. FC Wunstorf angesetzt, der
erste Test steigt am Samstag
(14 Uhr) in Hemmingen (bei
Hannover) gegen den VfV
Hildesheim (Regionalliga).

MTV: Auftakt mit neuen Gesichtern
Fußball-Oberliga: Vorbereitung gestartet – Petermann als Zugang, errico im Probetraining – drmac fällt verletzt aus

Wir haben keine ganze
Saison mehr. Es sind noch
13 Spiele, von daher werden
wir die Zügel anziehen.
Uwe Erkenbrecher,
Trainer des MTV Gifhorn

WesterBeck. Titel vertei-
digt, Premiere gewonnen –
dieses seltene Kunststück ge-
lang der JSG Gifhorn/Trian-
gel/Platendorf. Die A-Jugend
sicherte sich wie im Vorjahr
den Titel bei der Endrunde
der Gifhorner Hallen-Kreis-
meisterschaft, gewann damit
den neu geschaffenen RPT-
Pokal. Dabei gab‘s für die JSG
in der Halle in Westerbeck in
fünf Futsalspielen fünf Siege.

Lob gab‘s aber nicht nur für
den siegreichen Favoriten, ne-
ben dem MTV Isenbüttel ei-
nes von zwei Bezirksteams.
„Die JSG hat sich klar durch-
gesetzt, aber im Laufe des
Turniers zeigte sich schnell,
dass einige Kreisligisten ihr in
nichts nachstanden“, berich-
tet Gifhorns Junioren-Spiel-

leiter Sven Stuhlemmer. So
ging der Vizetitel an die JSG
Brome-Ohretal, Platz drei an
den JFV Boldecker Land.
Letzterer kassierte im gesam-
ten Turnierverlauf nur zwei
Gegentreffer, stellte damit die
beste Defensive.
Treffer gab es trotzdem

reichlich. „Insgesamt fielen
42 Tore, eines war schöner als
das andere. Und technisch
war das ein sehr hohes Ni-
veau. Wenn die Spieler alle
dabei bleiben, können sich

die jeweiligen Herrenteams
über gut ausgebildete Jungs
freuen“, sagt Stuhlemmer, der
zufrieden ist, dass das Turnier
von den Vereinen immer bes-
ser angenommen wird. „Wa-
ren es 2016 nur sieben Teams,
so haben dieses Jahr schon
13 Mannschaften am Wettbe-
werb teilgenommen. Viel-
leicht schaffen wir es, im
nächsten Jahr die Teilnehmer-
zahl wieder etwas zu erhö-
hen“, so der Junioren-Spiel-
leiter.

Kreismeister: Die JSG mit (h. v. l.) Christoph Fromme (RPT),
Preben-Aakjaer Klopp, Tobias Lambeck, Maik-Andre Schlabritz,
Hauke Ruch, Marvin-Niklas Lüdke, Trainer Christian Koch; (v. v. l.)
Jannick Koch, Jonas Pöppel, Raphael Thielemann, Justin Lüdke.

Hohes Niveau: Die JSG Gifhorn/T./P. (l. Bild, am Ball) gewann alle
Spiele, Brome-Ohretal (r. Bild, am Ball) war bester Kreisligist.

Gifhorn/Triangel/Platendorf
verteidigt A-Jugend-Titel

Futsal – endrunde der Kreismeisterschaft: Favorit gewinnt alle spiele

Spiele
Brome-O. – isenhagen 1:0, Boldecker Land
– isenbüttel 2:0, Wahrenholz/sch. – Jsg
gF/t./P. 0:2, Boldecker Land – Brome-O.
0:1, Jsg gF/t./P. – isenhagen 4:1, isenbüt-
tel –Wahrenholz/sch. 2:0, Brome-O. – Jsg
gF/t./P. 0:2, Wahrenholz/sch. – Boldecker
Land 0:3, isenhagen – isenbüttel 0:3,
Wahrenholz/sch. – Brome-O. 1:1, isenbüt-
tel – Jsg gF/t./P. 2:5, Boldecker Land –
isenhagen 5:0, isenbüttel – Brome-O. 1:2,
isenhagen – Wahrenholz/sch. 3:0, Jsg
gF/t./P. – Boldecker Land 1:0.

Endstand
1. Jsg gifhorn/tr./Plat. 14:3 15
2. Jsg Brome-Ohretal 5:4 10
3. JFV Boldecker Land 10:2 9
4. MtV isenbüttel 8:9 6
5. Jsg isenhagen 4:13 3
6. Jsg Wahren./sch. 1:11 1

Kreismeisterschaft
Abschlusstabelle

müden. Zurück in der hei-
mat: sven arne Börner, aktu-
ell noch trainer des tus
seershausen/Ohof (1. Kreis-
klasse 2), übernimmt im
sommer die Kreisliga-Vertre-
tung des tus Müden-dieck-
horst. „damit kommt endlich
ruhe in die Mannschaft, die
spekulationen sind beendet“,
freut sich Müdens spartenlei-
ter thomas Ketter. „das team
kann sich für den rest der
saison wieder auf den Fuß-
ball konzentrieren.“ yps

Börner übernimmt
Müdens Kreisliga-Elf

fuSSball-KrEiSliga gf
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Der besondere Platz im Stadion
Das gibt es nur bei uns: Für die Heimspiele
des VfL in der neuen Saison verlost die
AZ/WAZ die Veltins-Fansitze. Sie können
am 28. Januar gegen Augsburg dabei sein –
und sich auf den einzigartigen Blick auf
das Spielfeld sowie auf den speziellen
Getränke- und Imbiss-Service direkt
am Platz freuen. Einfach bis Mittwoch,
25. Januar (10 Uhr), die Nummer unten
anrufen und Daumen drücken – unter
allen Teilnehmern verlosen wir einmal
zwei Tickets.
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